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Mit Hochfürflltch - Markgräflich . . Badischem gnädigstem prtvtlegio .

Regensburg , vom ^ Aug . Der Erzherzog Carl

hat die Abordnung «Myer Rcichskagsgesandlrn an den

Genera ! Iourdan sehr voreilig und unnöck) g befunden
und seine Empfindlichkeit darüber in einem eignen
Scherben an den Kaifeel. Concommissartus von Hügel
zu erkennen gegeben . Die Gesandten hatten hierauf
wieder eine Corftrenz gcha -ten, um den Schritt eini,

gern, , ssen zu beschönigen , auch die Abgeordneten nach
den Umstände» mit neuen Verhaltungsdefehlen zuver .
sehen . U >lcr dieser Beschäftigung kamen aber die bey >
den Abgeordneten selbst wieder an und den folgenden
Tag der Graf B rnstorf . Nur letzterer hat einen
feindlichen General gesehen und gesprochen und ist un.
ker einer Preußischen Escorle nach Schweinfurth ge .
recht. WaS er ausgcrichlel , muß der Erfolg lehren.
Die König ! . Preußische Verwendung dcy dem Dirck «
torio in Paris selbst muß das meiste badcy thun . Oh¬
ne des Direcloriums Befehl , har die Generalität erwiedert,
könne ste nichts versprechen , noch erklären. So viel
hatte der abgeordnerc Graf von Bernstorf doch zu
entnehmen , daß von General Jvurdans Armee
der Weg nach Regcukburg wohl nie cinaeschlagen wer.
den dürfte . Desto mehr ist ein Besuch vom General
Marccau , rer in Schwaden steht und die Kaiserlichen
aus dem Kreiß zu drängen und in die Erdlande leidst
zu verfolgen willens zu scyn scheint , zu befürchten.
Um die Relchsvcrsammlung zu decken, müssn 22,000
Mann Kai erl . Truppen dcy Hemau unv Neumark ,
etliche Meilen vhnweil Regenöburg ein Lager beziehen .
Dahin zieht sich bann auf einer Seite aus Böhmen
alles hinauf indem auf der andern Seile aus Schwa ,
den alles sich hinunter zieht und der unaufhörliche
Durchzug von Wägen , Geschütz und Depots das An «

sehen hat, als wäre die ganze Armee in einer Retira«
de begriffen.

Oppenheim , vom 5 Aug . Den 2 . dieses Monats
in der Nacht weckte uns ein fürchterlicher Kanonendo » .
ner aus dem Schlaf . Das Gebrüll kam von Mainz
heraus ; gleich am andern Tag erfuhren wir , daß die

Franken bereits eine Schanze vor Mainz mir Sturm
erobert haben . Die Schanze legten die Drillichen nach
dem letzten Abzug der Franken , auf einer Anhöhe ge,
gen Mombach an . Ohne diese Schanze . die das
Werk des bekannten Traiteurs ist , konnte Mainz nie
völlig eingei

'
chlkssen werden . Die Deutschen machten

aus der Festung ein entsetzliches Feuer auf die Slür ,
wenden , allein sie ließen sich nicht irre machen . Zwey
Kanonen wurden vernagelt und 40 Mann zu Gesang ,
neu gemacht . Nun wird der Festung heiß «»gefetzt
werden ; schon mehrere Tage vaffiren Wagen an Wagen
hierdurch , welche mit Kugeln und Bomben beladen
sind. Die demolirkcn Schanzen auf unfern Geb 'rgen
sind wieder hergestellk und mit Kanonen gcfp ckt ; es
befindet sich nur ein kleines Detifchemenl hier.

Aug 'purg , vom 8 Aug . B -' y allen Kriegsbewe .
gungen wird der Änsche n zum goldnen Frieden immer
stärker. Der Graf von L hrbach >st h uie hier ange -
kommen und wird dem Vernehmen nach nächstens die
Rei e weiter nach Bafel fomctzen .

8orchheim , vom n Aug . Gestern zog der Ge .
ncral Iourdan in Erlangen feierlich ein und noch an
bemsewe» Tag kam er in Nürnberg an . Diese letzte
Stabt räumten die Kaifeclichcn um 4 U ? A >en ^s »nd
2 Stunden hernach kamen die revuvlikan -. fwe Truppen
unter der Anführung deS Generals Neu . — Zwischen
Per Nürndttgischen Gesandschaft , welche den Franzosen
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r-bt -ezen kam und dem sranzösi

'
chen General entstan .

den einige Echwicrigketten , welcxe aber bald durch die
Ankunft des General Jourdan gehoben wurden . -— Das
Gefecht , weiches gestern 2 Stunden von hier vvifiei ,
fest äussnst blulig gewesen seyn ; mehr a !S Zcvo
Mann , besonders v- u ree Rcikercy , blieben auf dem
Schlachtfeld .

Rofchach . vom r i 2lug . Im Rheinlhal kam vor«
gestern unv >rmii ' del eine Menge Flüchtlinge an, mit
der Nackri » , , daß es den Ocsterreichern nicht möglich
gewesen fty sich in Bregenz zu halten , den Franzosen ,
welche aus Lindau kanUn, sey es vorgestern (den 9 !en
August ) Vormittags nach einem zweytcn Angriff ge.
tungcn, den Paß zu erstürmen und damit aus Schwa ,
den ws Vorarldergische vorzudringen . Der erste An.
griff gelang den Franzosen nicht , vielmehr waren sie
irrr Deckst zurückgeschlageu worden . — Nun erwar .
lct man schon in Fett kuch und an andern Orten die«
ler Gegend die Vortrupp :« der fteinzvßschkn Reiterey .

Nürnberg , vom n August . Vorgestern Abend ,
rückle von Erlangen her Französische Kavallerie
mit dem Brigade General Neu hur ein. Gestern
kam noch mehrere Französische Mannschaft bei uns an
und wurde in unsrer Stadt emquarkirl . Die Kaiser¬
liche Armee unter General WartenSleben , welche vor .
gestern zwischen Lauf , Herspruk und dem Rothenberg
kampirte , ist gestern ausgedrochen und Hai sich gegen
die Oberpfälzische Gränze weiter zurrst gezogen . Wäh .
renv der for .' daurcndcn Gefechte vom zten dis 7 Au.
gust , bis endlich Wartenslcben am 8ken August vor
Anbruch des Tags Forchheim und die umliegende
Stellung , kißfeus und jcnseiis der Rcdviz verließ , ha»
bcn mehre c Ortfchaften m Franken sehr gelitten.

Hanau , vom , 5 Aug . Nachdem die Kauert , sich
den 8 > aus Forchheim uns ihrer dortigen Stellung zn .
rückgezoaen batten , rückten ihnen die Franzosen auf
dem Fuß nach. Die Festung Forchheim , in welcher
nur noch lauter bambcrgische Truppen lagen , ergab
sich gleich , nachdem sie dazu von den Franzosen auf .
gefordert wokni war . Die Garnison erhielt vermög
der Kavitt ' tation freycn Abzug mit allen Kriegsehren
und mach : sich verbindlich , während diesem Krieg nicht
mehr gegc . - Frankreich und dessen Verbündete zu die.
nen . Hierauf zogen 402 Franzosen in die Stadt und
die deutsche Garnison zog heraus und legte in einem
um si : geschlüßnerr Kreiß die Gewehre nieder ; den Os.
ficiers aber wurden die Seitengewehre gelassen . —
Die Kaiser ! , hatten inzw . schen bry chrcm Rückzug ei.
nen Theil der Brücke zwischen Burk und Forchheim ,
so wie auch jene von Hausen argen Kalsbach adge.
werfen und den ly . stund bas WaneMmsche Korps

bey M ssemce und Rothenberg ; von da eS den ro .
ausvrach und weiter rettcirte. General Jourdan hatte
den y . sein Haup quartier in Büchenbach , den io . in
Ergangen und den n . in Hcroldsderg . — Die Stadt
Frankfurt kommt nun täglich wieder mehr in Vccle-
gknheik ; Mö gen ist der Termin zu End « , an wc/ct-em
der Rest der Kontribution bezahlt werten soll. — Die
Kirche des deutschen Hauses zu Sach ' clch .iuftn soll, der
Sage nach , zu einem Lazareth georai - cht werten und
wie es allgemein hcssk, General Duaiancl mit sti -
ncm Korps zu weitern Operationen von Frankfurt auf.
brechen und dafür General Marccau Komma , dank der
Stabt werden .

Lrankfurl , vom iz Aug . Diese Nackt traf cm
Eilbote des General e» Chef Jourdan an einen seines
hier anwesenden Herrn Generalaljutanten , mit der
wichtigen Nachricht ein , General Jourdan habe zwi .
schen Nürnberg und RegenSburg die Kaiserliche Armee
geschlagen, und 45 Kanonen erobert . — Dem Schrei ,
bcn war noch aogesügt , de « . Hr . G >nera !adjutant
möchte nicht säumen nachRegenspurg zu kon mev , indem
er sonst nirgends , alö in Wien , den General en Chef
Jourdan eiuhvlen würde . — Nach Briefen aus Wien ,
sieht es daselbst sehr bedenklich aus . Auf die Nach «
richt , dag Frankfurt sich in französischen Här . d ' N de«
finde und die Armee sich nach den Erhianten zurück ,
ziehe , sollen sich Unruhen erhoben haben , daß das
Militair die Volkshaufen mit Gewalt auseinander
treiben mußte . Hierauf seye zwar die Ruhe wieder
hergestcllt, jedoch das Mißvergnügen noch nicht ge¬
dämpft worden .

Stuttgarb , vom 16 Aug . Das Treffen den ri .
August hakte gegen Ulm hin weiter keine Folgen , als
baß zwischen Geißlmgen und Ulm der Postkurs auf ei »
nige Tage unterbrochen war . Ulm selbst blieb aber
von den Fravzvscn , seitdem sie den zien August dort
einrückien, stets besetzt. Vorgestern waren die Vermal -
tungskanzkym der Armee in OScrkochen und der Ge -
n . ralstaad machte sich gefaßt, von der Adtcy Nereshcim
nach der Reichsstadt Nordiingen , weiches schon seit ei-

vigen Tagen von den französischen Vortruppen besetzt
war , abzugehen . Diese stehen nun zwischen Nördlin «

gen und Donauwörch . Beinahe tie ganze O - st »rrei «

chische Armee steht itzt jcnseiis der Donau . — Vorge¬
stern wurde eine Zahl gefangner Deutschen hier durch
^

Mannheim , vom 16 Aug . Sowohl hier, als bey
Phil 'vpsdurg ist cS roch immer vollkommen ruhig .
Aus der Ferne hört man von Zeit zu Zeit kanomren ,
welches aber woht nirgends anders her, als aus bey

Gegend von Mainz kommen kann.
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FranzZflsche Berichte .
«pfficlcller Bericht des ObergeneraiS Moreau aus

Gemünd - vom rb Lherm. (Z Aug )
» Das Centrum der Armee unter den Befehlen des

General S ' . Cyr hat den Feind , der ror ihm stund ,

zurückgewörfkn. Er hat sich nur Weissnstein gesetzt
„ nd sein Vor rab zwiichm Bsmcnknch und Haidcn -

heim sich gestüt . Der Vonrab des linken Flügels

hat ebenfalls gestern Abend das feindliche Corvs atra .

kuk . welches sich nach -Aalen zurückgezogen Hali,. Es

ist mit grosse Lebhaftigkeit zurückgewvmn worden .

Wan hat Z03 Mann zu Gefangnen gemacht , worun .

1er 5 b,s ü Ofstcier sind. Eine Rccogno -dirung des

8ten Jäger . Regiments hat sich nach Ellwangcn ge«

wendet und daftldst 50 Wägen weggenommen , auf

welch- -, daS Feldfpital der feindlichen Armee war , das

beyläusig in zaoQ Slück Matratzen oder Bettdecken

soll bestanden ftyn . . . ^
Vom 16 , zu Aalen . Eben erhalte ich den Be .

richt des Generals St . Cyr , welcher, nach einem

ziemlich heftigen Widerstand von Seiten des Feinds ,
sich von Heidesheim Meister gemacht md sich an der

Brcnzr festgesetzt hat. Die feindliche Armer zieht sich

zwischen Dsnaiiwörlh und Nörttmgen zurück. Das
Corps des Generals Fcrino lehnt seinen rechten Flügel
an den Kostenz« Ser uns des linke» an die Donau

hinter dem Federst«. Ich habe ihm den Befehl zuge .

Ich-ckl , nach Ulm , hinter der Iller zu marschieren. —

„ Ich habe cs etwas anstehen lassen » Ihnen zu schrei,
den , um Ihnen von unsrer Verbindung mit der Sam »
brc . und Maas - Armee Nachricht gebe » zu können.
Mein Aide . de . Camo , Baudot , ist zurückgrkowmcn ,
nachdem er mehrmals ln der Gefahr gewesen war ,
gefangen zu werden . Er ist zu Heilbrvnn auf ein
Dach gestiegen , während « in Detaschemenk feindlicher
Reiter ihn im Haus aussuchte. Er fand den General
Jourdan zu Schweinfurt . Ein Brief , den ich eben
vom General Kl . der erhalte , der die Armee komman.
dirt , weil Jourdan unpaß ist , benachrichtigt mich,
haß er sich vorgenvmmen hatte , den Feind vor Bam .
berg anzugreifen .

SLreiben aus Hüningen , vom 8 Aug . Der
rechre Flügel der Rbcinarmee unter Fcrino hat Uider.
lingen und Mörsburg besetzt , den General Fröhlich
bcy Buchhorn geschlagen und während Paillard gegen
Lindau und Bregenz vorgerückt ist , hat Ferino selbst
den W g nach Ravensburg eingeschlagen. — Vom
74 . Aug . Eden verfichert man , baß die Franzosen
Lindau und Bregenz besitzt und 20 Kanonen « beutet
haben .

Schreiben aus Hüningen , vom ro Aug . Es
ist wohl der Mühe weny , die nähern Umstände der

Begebenheiten an den tyroUchen Tränzen und km Bk*
netianischcn zu kennen . Das französische TruppevksrpL
unter Maffcna war zu schwach , um der sehr zadirci»
che» Armee des General Wurmsers zu widerstehen-
Der Kaiser !. Geaeral fitzte sich daher vor , um welcher».
Preis es sty , Maulua zu rmsctzcn, das von dem.
fürchterlichen Feuer der Belagerer ung .-mein litt . Er
griff den 2y . July den General Mssftaa auf 4 Prrnk-
len zugleich au. Melas bemeistecle sich des Postens
von Msniedaldo , Scbottendorf nahm Brenüno ein
und rückte auf dem rechten , Davidovich aber auf dem
irrten Ufer der Etsch vor. Letzterer vertrieb die
Franzosen aus La Chmsa . Eine vierte Kolonne unter -
Quasdaiwvich nahm Rivoli ein. Die Frommen srr »
lohren i» diesem Treffen y Kanonen , rzc « Gefangene ,
und beiläufig 802 Tobte ; die Kaiserliche etwa 70 »
Mann . General Wurmstr rückte nun den zc> Juch
mit staeker Macht vor und besetzte Verona . Eine
andre Kolonne bemeisterl^ sich an demselben Tag von
Brescia , wo die Einwohner selbst meuchelmörderischer
Weise auf die Franzosen schossen. Diese zogen sich
hinter den Mincio und conzentricrten sich in der Ge »
gcnd von Peschiera. Hier oere-nigt« sich Buonaparie ,
der noch nie geschlagen worden war , mit dem Gene ,
rat Massena , um dem Eindringen der Feinde einen
Damm entgegen zu fetzen. Er wollte einem neuen
Angriff zuvorkommen und attakute den 2 . Aug. de»
alten Wurmf « zwischen Peschiera und Verona . Nach
einer äufferst blutigen Schlacht erföchte er einen Herr»
liehen Sieg . 2000 Kaiserliche blt - ben auf dem Platz ,
bcoo wurden gefangen , worunter die 2 Generäle
QuaSdanomch und Melas , wie man sagt , sich befin .
den . Auf diesen Sieg erfolgte ein noch glänzenderer ,
den 78 . und die Uedergade von Mantua wird wahr .
fcheiMich eme Folge dcff. lden fiyn . Massena dringt
nun in Tirol vor und sucht aus den Heyden Siegen
allen möglichen Voriheil zu ziehen .

Lus dem Hauptquartier des Generals Desair ,
von Neresheim , vom 72 Aug .

Gestern und heute war ein starkes Treffen . Die
Feinde haben uns angegr ' ffen . Anfänglich mußten
wir weichen . Aber bald griff man sie Mit doppeltem
Math an und wir nahmen wieder alle verlassene Po .
silionen ein . Heule roch soll dasGencrai - Haupchiar .
tier des General Moreau von Helvenheim ausdrcchen
und vorrückcn.
Auszug eines officieUen Berichts aus dem Haupt .

Luarlier zu Lönigsbronn , vom iz Aug .
Den 10 . haben wir daS Haup 'quauier nach Heiben-

heim verlegt. Den n . schlug sich die ganze Armee.
Die Division des Generals Duhem , welche die schwäch¬
ste war und das Hauptquartier deckle , mußte der gros.
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en U brr macht der Feinde weichen und sich mit einem
Verlust von etwa 8do Manu nach Gmünd zurückzichkn .
D ' e übrige Armee ober schlug sich mir Vorcheil und
machte Gefangne . Da wir aber noch mchl von allem
uiucrnchret waren und erfuhren , daß der Feind / wel -
cber den General Duhem zurückgedrückl Halle / seine
Patrouillen bis gegen Heivcnhcim vorrücken lies, / so
«sgrn wir uns auch eiwas zurück und schien die
Eq ' page nach A ' len ; der Gencralstaav aber bl -ed in
Kdiugsdronn . Die feindlichen Patrouillen kamen dis
nach Heidenheim , unsre Reftrvelkuppen schlugen sie aber
wieder hinaus und besetzten den O ' l . Morgen nimmt
Dahem seine Stellungen wieder ein . D >c Dioision
hak weder Equpage noch Artillerie verlohren und die¬
sen Morgen ist ersire wieder hül> r gekommen , wo eins,
weilen das Haup quartier errichlcl di , br.

Strasburg , vom , 6 Aug . Der Landgraf von
Hesse » . Darmsiadk har au n unen W ff nsiillstand mit
den Rlpudiikmern geschlossen . Er muß an Held und
Lirserungen alter Ar ! 8 M tlion .- n L or . beiahlen . —
Hessen . Cassel soll ln Ueterha '-chlringen mir ler Stadt
Frankfurt stehen . — Nachrichten aus Deutschland der .
sichern , daß , nach Uederdringung geheimer Depeschen
des Erzherzogs Carl an den Kauer , alsbald rer Gr .
v . Slot ) endcrg als bevollmächtigter Gesandrer zur
Fnedtnstinrerhandlung nach Paris adgegangen und
vor z Tagen Graf von Collorcdo von Basel aus da¬
hin nachgefolgt ist .

Skraßburg , vom 17 Aug . Ein gestern hier ein .
gettoffner Staabeoffcier versichert , daß vom Chursür .
sten von Baiern Abgesandke in bas General - Haupt¬
quartier der Rb - in - und Moselarmee angekommcn ftyen,
um einen Waffenstillstand beym Oberdcschlshader aus .
zuwirken. — General Jourban ist wieder hergestellt , er
hat das Obe Kommando der Samdre - und Maasarmee, -
welches wahrend ftmer Unpäßlichkeit dem Genera ! Kle¬
ber anvcriraut wir , auis neue übernommen . — In
Basel ( laut der neusten Berichte ) wird behauptet - daß
man wirklich an einem Frieden zwischen Obstreich und
der Repudlick arbeite .

Italien .
Mailand , vom 4 Aug . Die Unternehmung des

Feldmarschalls Wurmftr , den 29 und zo . Jul . war
eme der kühnsten, und von einem so rachen Glük be¬
gleitet , baß man allgemein glaubte , die Oestceicher
würben schnell wieder von ganz Mailand Meister
fein . Nach den Bewegungen der Oestreicher im Ge.
birt von Vicenza zu unheilen , verwuiheie man , daß
sie am linken Ufer der Etsch angre -ffen würben .
Deßhalb stellte Buonaparte seine Hauptmacht unter
Verona und Lignano. Aber . Wurmser griff am

Gard asee an , Oestlich und Westlich , und mit sol.
chem Ungestümm , mit so üb , , r M -chi daßdie Franzosen , des taps . rsten Wid '->standv ohnerachkei,
genötigt wurden , nach Bre aa sich zurük zu zieh n ,und iogar blkie Stabt Mil allen Franzvsi chen Maga ,
jinen und Svtlalern den Oestceicher» zu üb,r,affen
Schon war Wurmser auf dem W qe nach Mami a,

'

auf dem rechlen und l,nkcn Ufer des Miec . o . » gleich -
a>S Buonaparte ihm die Schlacht am ^ en lieferte

'
,und Brescia mir Allem , was sich darinn befand , wie .

der wegnahm ( Die Vorfälle von twiem Treffen und
dem am 5 Aug . , sino nach Fremzösschen Awieberich .
ten , in unser,, Bläsern No . 92 . S . 446 . zu lesen . )
Durch den Steg der Franzos -. ,, ward die Ruhe in
unsrer Stadl hergesteitl , welche seit ein paar Tagen
in Gährung war .

Lergamo , vom 6 Aug . Nach Briefen aus Bre .
ftia kosteten die Treffen seit einigen Tagen , auf beiden
Seiten , erstaunend viel . s Blut . Die Französische
Armee machte zwar eme aasservrdcnliche Menge Ge.
fangcne , allem ihre Kavallerie litt dagegen euch die
Deuischeu ausselordentlich . In Brescia befinden sich
so viele vcrwundc . cFrar zosen,daß sich » ich , schiklicherRaum
genug für sie findet. D,e Französische Armee hat
sich in Brescia bas Pulvcrmsgazin zugecigr. er , das Ka¬
stell in Verlhcidiguiigkstand geüztrind die Kanonen so
gerichtet , daß sie alle 6 Tvore der S .' udt beschteffen
können. Vorgcstcin war Duooaxarus Havriquar .
t, «r zu Bagnvta , , 4 Stunde von Brescia , Crcmona
zu : die beiten Armeen ichlugen sich wieder (am y
Aug . ) hinter Caftiglwne und Ghidlzzoio , so w,e auch
zu Valleggiv , c-m linken Ufer des Dmciv . zwischen
Peschlera und Goüo . Dlc Oestceicher wollten den
Franzvjcn den neuen Übergang über den Mine 0 vcr»
wehren . Wurmstc ist u, ccr Gr . end von Peschwra .

Mailand , vom 9 Aug . Nun hat ma » euch von
dem linken Flügel der Kaistiüeven Armee , welcher in
der Gegend von Baffaus am Bre -. la Fiuß stu d , ei.
nige Nachlichk . Auch dieser Thc >I brr Oestceicher
wurde am b August ziirlikgetriebrn und verwsr ein
Beträchtliches an Mannjchasr - die gefangen wurde , auch
eine Menge Munuion und Bagage . (Alle diese Nach .
richltN aus Bergamo uno Mailand kommen aus
Briefen und Zeitungen von Bergamo , Mailand ,
Zürch , Bern rc . Osficielle Berichte sind heute von
keiner Seite angekommen .) — Gegen Befsano hin er»
folgie den 6 . d . eine neue blutige erchiacht , in wcl«
cher die Ka serl . wieder ge -chlagrn wurden . Sie ver.
lohren , 920 Gefangne , eine Menge Munition und ihre
Bagage . B -s itzt aber hat man keinen offciellen Be .
richt über d,e,en Vorgang . General Buonaparte ver.
folgt , de » Feinb nur unrrmüdetem Eifer.
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